
Im Grossformat auf dem Videoportal 

von Marieke Reimann - Nach Löws «Feil-Fail» stellt sich die
Frage: Ist die Nationalmannschaft satt? U-21-Spieler wie ter
Stegen könnten dem Weltmeister neuen Schwung verleihen.

Nach Joachim Löws «Feil Fail» vom Wochenende, bei dem der
Bundestrainer in der 57. Minute zu sehen war, wie er sich die Nägel
feilte, statt seinen Kickern beim Tore schießen zuzuschauen, fragt
sich Fußball-Deutschland: Muss ein Umbruch in der

Nationalmannschaft her?

Der Ist-Zustand
ist nicht weltmeisterlich

Tatsache ist, so wie die DFB-Kicker in ihren letzten beiden Länderspielen vor der
Sommerpause (1:2 gegen die USA, 7:0 gegen Gibraltar) auftraten, war wenig
weltmeisterlich. «Wir haben vier, fünf, sechs Chancen einfach vertändelt und den
Torwart angeschossen. Ich habe gesagt: Ich will auf jeden Fall noch einige Tore
sehen», gibt Löw seine Halbzeitansprache gegen Gibraltar wider. Beim
EM-Qualifikationsspiel im portugiesischen Faro offenbarte der Weltmeister aber
nicht nur Sturm-Schwächen, sondern auch Defensiv-Defizite.

Die Abwehrleistung unter der Leitung von Innenverteidger Jérôme Boateng zeigte
sich stark ausbaufähig. Nur der wache Roman Weidenfeller bewies Sicherheit auf der
Linie und verhinderte ein Gibraltar-Tor.

Schwächste Länderspiel-Saison der Ära Löw

In der Länderspiel-Saison 2014/2015 nach der WM in Brasilien errang die DFB-Elf
fünf Siege, spielte zweimal unentschieden und erlitt drei Niederlagen – das ist das
schlechteste Ergebnis in der Ära Löw.

Umschwung beim DFB? 15. Juni 2015 13:44; Akt: 15.06.2015 16:00

#Löw feilt an der Taktik... #GIBGER
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Fehler gesehen?

Fehler beheben!



Doch der Bundestrainer blickt optimistisch in die Zukunft: «Wir kennen unsere
Probleme und werden sie nach der Pause angehen. Die Mannschaft wird in die Spur
kommen, weil sie ein großes Potenzial hat. Das werden wir wieder abrufen.»

Nach der Sommerpause U-21-Kicker integrieren

Viele Spieler des aktuellen DFB-Kaders biegen bereits auf die Zielgerade ihrer
Karriere ein: Lukas Podolski (30), Roman Weidenfeller (34) und Bastian
Schweinsteiger (30) sind längst nicht mehr die Jungspunde von einst.

Ans Aufhören denken sie selbst noch nicht, klar ist aber, es gäbe genügend
jugendlicheres Potenzial, zum Beispiel in der U21-Nationalelf: «Einige Spieler sind
30 und darüber. Wir müssen schauen, dass wir für diese Spieler gleichwertigen
Ersatz finden», sagte Löw. «Wir haben die Zielsetzung, dass wir einige junge Spieler
heranführen wollen.»

Ein Trip von Löws Trainerstab zur U21-Europameisterschaft in Tschechien wird
daher zum Pausen-Pflichtprogramm: «2009 war die U21 Europameister und hat
sehr gut gespielt. 2010 bei der WM waren dann fünf, sechs Spieler bei uns dabei»,
erinnert sich der 55-Jährige. Die folgenden vier Spieler wird Jogi Löw wohl
besonders genau beobachten.

Marc-Andre ter Stegen

Der 23-jährige Marc-André ter Stegen gilt schon lange als hoffnungsvollster
Torwart-Nachwuchs Deutschlands. Erst letztes Jahr wechselte der gebürtige
Gladbacher zum FC Barcelona und holte da in einem harten Konkurrenzkampf mit
Chiles Nationaltorhüter Claudio Bravo das Triple mit den Katalanen.

After the Champions League win last week, the European 

U-21 championship is about to start soon! Just a few days 

to go.

#U21 #AhojPraha
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Emre Can

Der erst 21-jährige Emre Can mauserte sich seit seinem Wechsel von Rekordmeister
München zum FC Liverpool zum echten Abwehr-Genie. Bei den «Reds» arbeitete er
sich zum Stammspieler hoch und stand seit Ende Dezember in den letzten 21 Spielen
immer von Beginn an auf dem Platz.

Für das Löw-Team wäre Can deshalb perfekt, weil der in Frankfurt am Main
geborene Deutsch-Türke auf der rechten Position in der Dreierkette spielt: «Ich soll
die Rolle sehr offensiv interpretieren und den Spielaufbau mit übernehmen», sagte
Can in der «Sport-Bild». Genau das ist es, was Löw für seine Defensive benötigt.



Kevin Volland

Der U21-Kapitän Kevin Volland verlängerte gerade eben seinen Vertrag mit der TSG
Hoffenheim bis 2019. Der 22-jährige Stürmer sagte Jogi Löw für die letzten beiden
Länderspiele der Saison extra ab, um sich ausreichend auf die U-21-EM in
Tschechien vorbereiten zu können. Gesetzt scheint er aber jetzt schon beim
Bundestrainer.



Robin Knoche

Der 23-jährige Abwehr-Recke Robin Knoche hat eine siegreiche Bundesliga-Saison
hinter sich. Mit dem VfL Wolfsburg holte der 1, 90 Meter-Mann nicht nur den
DFB-Pokal, sondern sicherte sich auch die Vize-Meisterschaft und die direkte
Champions-League-Teilnahme für die kommende Saison. Knoche überzeugte mit
seinen Defensiv-Leistungen bei den Wölfen und könnte so, neben Emre Can, Löws
Abwehr-Problem lösen.
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